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Lebendfallen 

 

 
 

Wie man Katzen mit der Falle fängt:  
 
 Wenn es möglich ist, stellen Sie die Fallen schon ein paar Tage vor der Fangaktion 

auf, ohne sie scharf zu machen, so dass sich die Katzen an die ungewohnten 
Objekte in ihrer Umgebung gewöhnen können.  

 
 Die Fallen müssen eben stehen, damit sie nicht klappern, ggf. kann man in den 

vorderen Bereich – ohne den Mechanismus zu blockieren – etwas Pappe oder PVC 
legen. Stellen Sie die Fallen in die Nähe der gewohnten Futterstellen/n, möglichst 
mit einer Seite an eine Mauer oder halb unter ein Gebüsch. Denken Sie dabei aber 
daran, dass Sie die Fallen später dort wieder herausholen müssen und zwar ohne 
dass die aufgeregten Katzen dabei flüchten.  

 
 Die Fallen sollten so aufgestellt sein, dass sie auf dem Gelände verteilt sind. 

Schlaue Katzen gehen nicht mehr in eine Falle, wenn sie gesehen haben, wie eine 
andere Katze damit gefangen wurde!  

 
 Stellen Sie sicher, dass die Katzen zum Zeitpunkt des Fallenstellens (am Tag vor 

dem Einsatz, nicht früher!) hungrig sind. Füttern Sie einen Tag vorher sehr reduziert 
(informieren Sie auch die fütternden Nachbarn!) und besorgen Sie für den Tag der 
Fangaktion eine besondere Leckerei wie z. B. Tunfisch in eigenem Saft oder 
gekochte Hühnerbrust. Milch, Trockenfutter, Kaustangen oder andere handels-
übliche Katzenleckerli sind übrigens eher ungeeignet, da sie nicht stark genug 
riechen, um Katzen anzulocken.  

 
 Bestücken Sie die Falle mit dem leckerem Futter – nicht zu viel und bitte keine 

zerbrechlichen Teller aus Glas oder Porzellan verwenden, da die Katze, wenn die 
Falle sich schließt, zunächst versuchen wird zu entkommen und ggf. in der Falle 
randaliert! 

 
 Nun warten Sie einige Zeit ab. Kontrollieren Sie die Falle nicht zu oft (allenfalls 

stündlich), da die Katzen sonst wahrnehmen könnten, dass etwas Besonderes im 
Gange ist, und flüchten.  

 
 Bringen Sie die gefangenen Katzen so schnell wie möglich mit der Falle in einen 

Raum, den die anderen, noch nicht gefangenen Katzen nicht einsehen können.  
 
 Decken Sie die Fallen mit der gefangenen Katze mit Decken ab, damit sie sich 

beruhigt. Handtücher eignen sich dafür nur im Notfall, da sie von den Katzen nach 
innen gezogen werden können.  

 
 Stellen Sie für die Katzen nach der Kastration ausreichend Aufwachkennel bereit! 


